
 

Erfolg für die saarländische Filmförderung: 
Fünf Filme laufen auf dem 34. Filmfestival Max Ophüls Preis 
 
Saarbrücken, 17. Januar 2013: Fünf Filme, die von der Saarländischen 
Filmförderung unterstützt wurden, werden beim Filmfestival Max Ophüls Preis 
gezeigt. „Mit unserer Filmproduktionsförderung stärken wir die regionale Filmszene 
und den Medien- und Filmstandort Saarland. Ich freue mich, dass unsere Arbeit 
Früchte trägt und von uns geförderte Filme auf dem Saarbrücker Filmfestival ein 
breites, überregionales Publikum finden“, so Dr. Gerd Bauer, Geschäftsführer der 
Saarland Film und der Saarland Medien GmbH.  

Vier Filme wurden von der Saarland Medien GmbH mit Mitteln aus der 
Filmproduktionsförderung unterstützt: 

 

Wir wollten aufs Meer 

Spielfilm, Deutschland 2012, Regie Toke C. Hebbeln, 117 Min. 

Das Kinodebüt von Regisseur Toke C. Hebbeln erzählt die Geschichte der jungen 
Rostocker Hafenarbeiter Cornelis Schmidt (Alexander Fehling) und Andreas 
Hornung (August Diehl), die in den 80er Jahren nur davon träumen können, zur 
See zu fahren. Bis eines Tages Cornelis’ Liebe zu der jungen Vietnamesin Phuong 
Mai und der Verrat an einem Freund, dem Vorarbeiter Matze Schönherr, den 
Freunden zum Verhängnis wird. Eine Geschichte über Schicksale in einem 
repressiven Land, über Hoffnungen, Sehnsüchte, Enttäuschungen und darüber, 
was man bereit ist zu opfern – für den großen Traum. 

Teile des Films wurden im Dezember 2010 im Saarland gedreht.  

(Vorführung in Anwesenheit des Hauptdarstellers Alexander Fehling, des 
Produzenten und des Regisseurs am Samstag, 26.01.2013, 12:30 Uhr, Cinestar 3) 

 

Glaubenskrieger 

Dokumentarfilm, Deutschland 2012, Regie: Tarek Ehlail, 54 Min. (Uraufführung) 

Lourdes ist die größte Wallfahrtsstätte der katholischen Kirche. Ein fast 
verborgenes Phänomen ist die jährliche Internationale Soldatenwallfahrt. Soldaten 
aus über 30 Nationen rollen in Sonderzügen in die Stadt. Am Ende der 
Pilgerwoche ist der einzelne Soldat kaum noch einer Armee zuzuordnen und 
Lourdes ist außer Rand und Band. 

(Sonntag, 27.01.2013, 15:30 Uhr, Cinestar 2; Reihe Spektrum) 
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Don´t let go 

Dokumentarfilm, Deutschland 2012, Regie: Florian Jung/Michael A. Goldberg, 
50 Min.  

Der Film begleitet vier der besten Surfer auf ihren Reisen über die Weltmeere. Bei 
ihrem Ritt über die gefährlichsten und höchsten Wellen der Welt erfahren die 
Protagonisten, was es bedeutet, täglich ans Limit zu gehen, hinzufallen, über 
Monate verletzt zu sein, wieder aufzustehen, high zu sein, und stets radikal zu sich 
selbst.  

(Sonntag, 27.01.2013, 15.30 Uhr, Filmhaus; Reihe Spektrum) 

 

112 

Kurzfilm, Deutschland / Frankreich 2012, Regie: Pierre Alt, 12 min. 

Es ist spät in der Nacht. Vincent ist Zeuge eines schweren Autounfalls auf einer 
einsamen Landstraße. Er steht am Straßenrand, sein Blick liegt auf dem 
Autowrack am Fuße der tiefen Böschung. Statt Hilfe zu leisten, verlässt er den 
Unfallort und fährt nach Hause zu seinen Liebsten und macht eine grauenhafte 
Erkenntnis. 

(Freitag, 25.01., 22.30 Uhr, Cinestar 4 und Samstag, 26.01., 22.15 Uhr, Cinestar 1; 
Reihe Spektrum) 

 

Rauchzeichen 

Kurzfilm, Deutschland 2012, Regie: Gabriel Borgetto, 10 Min. 

In einer kalten Welt, in der Erwachsene ihre Sorgen in Alkohol ertränken, flüchtet 
sich die achtjährige Milli in ihre eigene Fantasiewelt. Ihr bester und einiger Freund 
ist Häuptling Feuervogel, ein sprechender Zigarettenautomat.  

(Freitag, 25.01.2013, 18.00 Uhr, Kino 8 ½; Kurzfilmreihe: Atelier Ludwigsburg-
Paris) 

Rauchzeichen wurde von der Saarland Film Commission bei der Suche nach 
Locations und der Zusammenstellung des teils saarländischen Teams unterstützt. 

 

 
Kontakt für Rückfragen: 
Angelika Brinkmann 
Projectmanagerin Saarland Film GmbH 
E-Mail brinkmann@saarland-film.de 
Tel. 0681-38988-55 
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